Deutscher Bundestag 
7, Wahlperiode 


Drucksache 7/ 3291 


26 . 02 . 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Spranger, Dr. Zimmermann, Röhner, Dr. Jobst, Dr. Althammer, 
Niegel, Frau Berger (Berlin) und Genossen 


betr. Informationspolitik der Bundesregierung 


In den vergangenen Monaten sind zahlreiche Anzeigen in Zei- 
tungen und Zeitschriften zur Steuerreform und zur wirtschaft- 
lichen Lage eine Reihe von Broschüren oder auch die Zeitschrift 
„Wir" erschienen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wieviel Staatsbedienstete hatte am 1. Februar 1975 das 
Bundespresse- und Informationsamt der Bundesregierung, 
und wieviel sind davon im Höheren Dienst tätig gewesen? 

2. Wieviel Staatsbedienstete sind am 1. Februar 1975 in den 
einzelnen Bundesministerien und im Bundeskanzleramt für 
Informations-, öffentlichkeits- und Pressearbeit tätig ge- 
wesen? 

3. In welchen Vergütungs- und Besoldungsgruppen sind die 
in Ziffer 2 genannten Kräfte eingestuft? 

4. Welche Publikationen (Broschüren, Faltblätter, Zeitungs- 
anzeigen, Zeitungsbeilagen, Filme) hat die Bundesregie- 
rung, aufgeschlüsselt nach Bundespresse- und Informations- 
amt, Bundeskanzleramt und den einzelnen Bundesministe- 
rien im Jahre 1974 herausgegeben? 

5. Welche Herstellungskosten, welche Auflage und welcher 
Herstellungszeitpunkt ergaben sich bei jeder Publikation, 
und in welcher Haushaltsstelle sind die jeweiligen Kosten 
verbucht? 

6. Wie hoch ist die jährliche Erscheinungszahl der periodisch 
erscheinenden Publikationen? 

7. Wieviel Anzeigen in Zeitungen und Zeitschriften hat die 
Bundesregierung 1975 bisher zur Erläuterung der Steuer- 
reform veröffentlichen lassen und wieviel haben die An- 
zeigen bisher insgesamt gekostet? 

8. Wieviel Anzeigen zu welchem Kostenaufwand beabsichtigt 
die Bundesregierung zur Steuerreform 1975 noch zu pla- 
zieren? 
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9. Was haben die Anzeigen der Bundesregierung „Jetzt in- 
vestieren - es lohnt sich" und „Darum kommt der Auf- 
schwung" jeweils gekostet? 

10. Wieviel Anzeigen mit welchem Kostenaufwand sind im 
Rahmen der offensichtlichen Anzeigenserie zur wirtschaft- 
lichen Lage noch vorgesehen? 

11. Wieviel Anzeigen sind in der Serie „Für mehr Verkehrs- 
sicherheit" des Bundesministers für Verkehr 1975 erschie- 
nen, wieviel werden noch erscheinen und wie hoch ist der 
Kostenaufwand dafür? 


Bonn, den 26. Februar 1975 
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